
Das ist einer der Gründe, warum wir nun mit der ersten Gymnasiumklasse begonnen haben,  

obwohl wir kein Gebäude dafür haben; aber im College ist ja derzeit noch Platz dafür. Die  

Jugend im Gymnasiumalter braucht eine zuverlässige und gute Bildungseinrichtung, wo 

sichergestellt ist, dass sie mit wenig Geld in die Schule gehen und ein gutes Abitur machen  

kann, um dann eine solide Berufsausbildung oder ein Studium am Regentropfen-College zu 

beginnen und abzuschließen. 

Mit demselben Gedanken wollen wir schon bald die geplante Landwirtschaftsschule errichten, um 

Ernährungssicherheit und Arbeitsplätze zu schaffen. Es ist nach wie vor unser großes Ziel und mein 

ganz persönlicher Lebenstraum, vielen jungen Menschen in Ghana Lebensperspektiven anzubieten, 

damit sie gerne in ihrer Heimat bleiben und ihr Leben eigenständig meistern. Wir haben noch lange 

nicht das Geld für die Landwirtschaftsschule beieinander, darum freuen wir uns über jede Spende 

dafür. Denn auch hier gilt: Man muss nicht alles an einem Tag fertig haben wollen! Aber anfangen, 

mit Vertrauen in Gott und in die Menschen, die mit uns gehen, das muss man schon wollen … und 

auch tun! 

Damit schließt sich der Kreis hin zum Weihnachtsgeschehen: Gott hat uns seinen Sohn geschenkt  

in der Geburt dieses kleinen Kindes Jesus, der in Armut und nicht gerade mit den rosigsten Aus-

sichten hineingeboren wurde in eine Welt, in der nicht alles in Ordnung war. Aber er war 

ausgestattet mit der Liebe Gottes, und daraus erwuchs der Menschheit neues gutes Leben. 

Und so erwächst auch aus unserem gemeinsamen Tun und Wirken neues gutes Leben für die 

Jugend in meiner Heimat, in der noch lange nicht alles in Ordnung ist, in der die Güter ungerecht 

verteilt sind und Menschen viele Entbehrungen hinnehmen und erdulden müssen. Aber miteinander 

sind wir schon sehr weit gekommen, und Gott hat uns immer den Weg gezeigt, wohin und wie 

schnell wir gehen sollen. Dafür sind wir Gott dankbar und vertrauen weiterhin auf seine Begleitung. 

Ihnen sage ich herzlich vergelt´s Gott für Ihre Unterstützung und Ihre Treue, auch für jedes Gebet 

und jede Fürsprache, die Sie unseren Kindern und auch mir und den Mitarbeitern der Stiftung 

widmen. 

Von Herzen wünsche ich Ihnen einen frohen Advent, 

feierliche Weihnachts- und Neujahrstage und Gottes Segen für 2018. 

Herzliche Grüße 

Ihr 

 

 

 

P. Dr. Moses Asaah Awinongya SVD 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PS: Neuigkeiten und kleine Geschichten aus Ghana gibt es regelmäßig auf  www.facebook.com/stiftung.regentropfen   

 

Stellvertretend für alle Schützlinge sagen Ihnen die Schüler unserer 

ersten Gymnasiumklasse vielmals danke. 

Stellvertretend für alle Kinder und Jugendlichen in der Stiftung 

wünschen Ihnen die Studenten, die Paten in Deutschland haben, 

frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr. 

 

http://www.facebook.com/stiftung.regentropfen

